
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

Europäische Konferenz: 

„Datenschutz und informationelle 

Selbstbestimmung für 

marginalisierte Gruppen: eine 

neue Herausforderung in der 

Politik zur Bekämpfung des 

Menschenhandels“ 

 
25.-27. September 2013 

Bremer Landesvertretung, Berlin 

Freitag 27. September 2013 
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11:00 

 

11:15 

 

 

 

 

 

 

 

 

Session III: Nationale Berichterstatterstellen zu 

Menschenhandel oder vergleichbare 

Mechanismen (NBVM): ‚good practice‘ im 

Datenschutz 

Panel:  

- Birgit Schweikert, BMFSFJ: Aktueller Stand zu 

deutschen Strukturen einer nationalen 

Berichterstattungsstelle 

- Rita Penedo, Observatory Portugal: In Richtung 

eines paneuropäischen Monitoringsystems von 

Menschenhandel 

- Nadia Kozhouharova, Animus/La Strada 

Bulgarien: Die Rolle der Zivilgesellschaft bei 

Datenschutz in Bulgarien 

- Corinne Dettmeijer-Vermeulen, 

Niederländische Berichterstatterstelle 

Menschenhandel: Die Arbeit der 

niederländischen Berichterstatterin 

Moderation: Jacqueline Berman, Mathematica 

Policy Research 
 

Pause 

Session IV: Das Recht auf Privatsphäre für 

marginalisierte Gruppen? Strategien und 

Herausforderungen 

Panel: 

- Marieke van Doorninck, La Strada 

International: Zivilgesellschaft und kritische 

Diskurse zur Bekämpfung von Menschenhandel 

in Europa  

- Alexander Dix, Berliner 

Datenschutzbeauftragter: Anwendung des 

„Privacy by Design“ und „Privacy Impact 

Assessment“ in Maßnahmen zur Bekämpfung 

des Menschenhandels 

- padeluun, Digital Courage: Allianzen für die 

Privatsphäre 

- Werner Hülsmann, Forum InformatikerInnen 

für Frieden und gesellschaftliche 

Verantwortung: Allianzen der Zivilgesellschaft 

zur Stärkung des Datenschutzes in Europa 

Moderation: Klara Skřivánková, Anti-Slavery 

International  

Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

 

 

 
13:00 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen 
 

Da die Kapazitäten für eine Teilnahme 

begrenzt sind, bitten wir bei Interesse um 

eine schnelle Rückmeldung an die unten 

stehende Adresse. 
 

Für weitere Informationen zum Projekt oder 

zur Konferenz besuchen Sie unsere 

Internetseite www.datact-project.org  oder 

wenden Sie sich bitte an mail@kok-

buero.de.  
 

datACT / KOK e.V. 

Kurfürstenstraße 33  

10785 Berlin  

Tel.: 030/263 911 93 

Fax: 030/263 911 86 
 

Bärbel Heide Uhl 

Projektkoordinatorin 

Email: b.uhl@kok-buero.de  
 

Pia Roth 

Projektassistentin 

Email: p.roth@kok-buero.de 
 



 
 

 

 

 
 

 

Eröffnung 

Vorstellung datACT 

Bärbel Heide Uhl, Projektkoordinatorin 

Podiumsgespräch: 
Datenschutz, Menschenrechte und die Politik 
zur Bekämpfung des Menschenhandels: eine 
neue Herausforderung im digitalen Zeitalter?  

- Gulnara Shahinian, UN 
Sonderberichterstatterin über zeitgenössische 
Formen der Sklaverei 

- Thilo Weichert, Datenschutzbeauftragter 
Schleswig-Holstein 

- Marjan Wijers, Europäische 
Menschenrechtsexpertin, Niederlande 

Moderation: Ulrike Gatzke, Mitglied der 
Sachverständigengruppe zu Menschenhandel 
der Europäischen Kommission 
 

Empfang 
 

 

Mittwoch 25. September 2013 
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11:00 
 

11:15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13:00 
 

14:30 

 
15:15 

 

15:30 
 

17:30 
 

18:00 

 

- Konstantin von Notz, MdB (tbc): Neue 
Entwicklungen im Datenschutz der 
Europäischen Kommission 

- Maria Giovanna Manieri, PICUM: EUROSUR, 
Überwachungstechnologien und Rechte von 
MigrantInnen 

Moderation: tbc 

Kaffeepause 

Session II: Zwischen Zugang zu 
Unterstützungsstrukturen und Erfassung der 
Daten von Betroffenen: Datensammlung, 
Identifizierung Betroffener von 
Menschenhandel und das Recht auf 
Privatsphäre 

Panel:   

- Jan van Dijk, Tilburg University: Europäische 
Menschenhandelsstatistiken und die 
Definition von „identifizierten Opfern“ 

- Bas de Visser, CoMensha: Datenschutz und 
Vertraulichkeit in den Niederlanden 

- Lucie Otáhalová, La Strada Tschechien: 
Datenschutz als Herausforderung für 
Beratungsstellen 

- Naile Tanis , KOK: Datensammlung in 
Deutschland aus der Perspektive der 
Zivilgesellschaft 

Moderation: Suzanne Hoff, La Strada 
International 

Mittagspause 

Workshops: Die Inhalte der Workshops werden 
noch bekannt gegeben. 

Kaffeepause 

Fortsetzung Workshops 

Plenum 

Abendessen/Buffet  

 

Donnerstag 26. September 2013 
 

09:30 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vortrag Claudia Aradau, King’s College London, 
Department of War Studies: 
 
„Acting on the future: human trafficking and 

preventive logics” 

Session I: Entwicklungen im europäischen 
Datenschutz und die Rechte von 
marginalisierten Gruppen 

Panel: 
 
- Julia Planitzer, Boltzmann Institut f. 

Menschenrechte: Art. 11 der 
Europaratskonvention „Schutz des 
Privatlebens“ 

 

Im Rahmen des europäischen Datenschutz-

projektes „datACT“, das der KOK e.V. in 

Zusammenarbeit mit dem europäischen 

Netzwerk La Strada International durch-

führt, findet vom 25. bis 27. September 

2013 eine Konferenz in Berlin statt, zu der 

internationale ExpertInnen aus Politik, Wis-

senschaft und Zivilgesellschaft geladen sind. 

Zentrales Thema der Veranstaltung ist der 

Datenschutz als neue Herausforderung in 

internationalen und regionalen Politiken zur 

Bekämpfung des Menschenhandels. In ei-

nem Einführungsgespräch, vier Podiumsdis-

kussionen und Workshops werden die 

TeilnehmerInnen unter anderem über die 

Zusammenhänge von Datenerfassung und 

dem Schutz von Betroffenen, aktuelle 

datenschutzrechtliche Entwicklungen auf 

europäischer Ebene, die Rolle der Fachbera-

tungsstellen bei der Einrichtung einer 

Berichterstatterstelle zu Menschenhandel 

sowie über die informationelle Selbstbe-

stimmung von Betroffenen des Menschen-

handels diskutieren. 

Deutsch-Englische Simultanübersetzung 

wird während der gesamten Konferenz 

angeboten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 


